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Herren Kreisliga Gr. Süd

TTC Rommerz : SV Buchonia 1912 Flieden III 
Freitag, 07.10.2022, 20:30 Uhr

Kreß tütet den Sieg für den TTC Rommerz ein

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Rommerz in der Herren Kreisliga Gr. Süd gegen
den SV Buchonia 1912 Flieden III durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden.
In ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Gekämpft bis zum Schluss hatten
Klug / Kreß im Match gegen Schönfeld / Umlauf, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 36 Bällen endete und von Klug /
Kreß verloren wurde. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Kreß / Mahr, das sie mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Schäfer / Möller verloren. Ein hartes Stück Arbeit hatten Jökel /
Höhl gegen Kreß / Schuhmann zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Joshua
Klug und Dieter Möller beendet, das Joshua Klug letztendlich gewann. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Gekämpft bis zum Schluss hatte Marco Kreß in der Begegnung
gegen Frank-Michael Schäfer, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Kreß aus der
Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem
Erfolg überraschen konnte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Anschließend
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Die richtige
Herangehensweise hatte Hugo Mahr beim 3:0-Erfolg gegen Manfred Kreß ab dem ersten
Ballwechsel. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 34 Bällen endete
und an Mahr ging. Chancenlos war Berthold Jökel gegen Leon Schönfeld nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Peter Kreß und Frank Schuhmann
entschieden, das Peter Kreß letztendlich gewann. Nicht einen Satzgewinn überließ Thomas Höhl
seinem Gegner Michael Umlauf beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend
5:4. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Joshua Klug seinem Gegner Frank-
Michael Schäfer letztlich beim 8:11, 6:11, 11:6, 4:11 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Marco Kreß gewann sein Spiel gegen Dieter
Möller sicher mit 11:6, 11:7, 11:9. Nach verlorenem ersten Satz drehte Hugo Mahr das anhand der
TTR-Werte als ausgewogen eingestufte Match gegen Leon Schönfeld und gewann mit 9:11, 11:9, 11:
7 12:10. Der neue Zwischenstand war 7:5. Beim 2:11, 11:8, 11:7, 11:9-Erfolg gegen Manfred Kreß
kam Berthold Jökel nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch
und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Zwischenzeitlich
musste Peter Kreß zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Michael Umlauf, das auf dem
Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit 11:7, 7:11, 12:
10, 11:5 ein. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Rommerz nun ein Punktekonto von 5:1 Punkten auf, während
der SV Buchonia 1912 Flieden III vor dem nächsten Spiel, das am 22.10.2022 gegen die SG 1919
/45 Bronnzell ansteht, 4:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Rommerz bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 22.10.2022 gegen den TSV Weyhers-Ebersberg 1920 II.

 Statistik:
 TTC Rommerz

Doppel: Klug / Kreß 0:1, Kreß / Mahr 0:1, Jökel / Höhl 1:0 
Einzel: J. Klug 1:1, M. Kreß 1:1, H. Mahr 2:0, B. Jökel 1:1, P. Kreß 2:0, T. Höhl 1:0 

 SV Buchonia 1912 Flieden III
Doppel: Schäfer / Möller 1:0, Schönfeld / Umlauf 1:0, Kreß / Schuhmann 0:1 
Einzel: F. Schäfer 2:0, D. Möller 0:2, L. Schönfeld 1:1, M. Kreß 0:2, M. Umlauf 0:2, F. Schuhmann 0:
1


